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Mit Ihrem eigenen Sinn

fir Qualitdt, Formschénheit und technische
Raffiniertheit miiBten Sie die neueste, blitz-
artig und geréuschlos rechnende, deshalb

iiberragende
ODHNER ELEKTRISCH

vergleichsweise priifen. Dann wiiiten Sie Be-
scheid. Jedenfalls, daB es in ihrer Preislage
keine bessere gibt. Kostet tatsachlich

nur Fr.1650.-

Multipliziert vollautomatisch,
rechnet gerduschlos und blitzartig !

Elektrische Standardmodelle von Fr. 1300.— an.

Generalvertretung:

Rechenmaschinen-Vertriebs AG. Luzern
Murbacherstr. 3 Tel. (041) 22314

Vertreter mit Spezialwerkstatten
fir ODHNER-Service an allen

gréssern Platzen der Schweiz.

Verlangen Sie gefalligst Bezugs-
quellen-Nachweis.
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BUCHERBESPRECHUNG

Die deutsche «Zeitschrift fir Pidagogik» beginnt den zwei-
ten Jahrgang. Das 1. Heft liegt nun vor. Es enthélt wiederum
programmatische Arbeiten bedeutender Autoren des deutschen
Geistesleben. Die Zeitschrift wird herausgegeben von Prof.
Dr. F. Blittner, Prof. Dr. O. F. Bollnow, Prof. Dr. J. Dolch,
Prof. Dr. W. Flitner, Prof. Dr. E. Weniger im Verlag Julius
Beltz, Weinheim a. d. Bergstrafe.

Die wissenschaftliche Vierteljahresschrift hat sich fiir die
weitere Zukunft wiederum die Aufgabe gestellt, fachliche
Abhandlungen, Forschungsberichte, Untersuchungen aus dem
gesamten Fragenkreis der Padagogik zu bringen, die durch
kritische Einzelbesprechungen und zusammenfassende Uber-
sichten von Werken der padagogischen Literatur ergénzt
werden. i L.

Wiederum erscheint zum Beginn des neuen Schuljahres der
Nachschlagkalender «Fiir die Hand des Lehrers», den die aka-
demische Buchhandlung Paul Haupt, Bern, herausgibt. Er
enthilt einen Artikel von Herrn Dr. Walter Liderach «Schule
und Heimatschutz», sowie Ubersichten und Tabellen iiber
Pflanzen- und Tierreich, Erdzeitalter, die Schweiz in Zahlen,
Daten zur Schweizergeschichte, Quadrat- und Kubikzahlen,
Posttaxen, Kalendarium des Schuljahres 1956/57, dazu Ver-
zeichnisse von Biichern, Schriften und wertvollen Lehrmitteln.
Die 52 Seiten starke Broschiire, die vieles enthilt, was man
sonst zusammensuchen muf}, wird allen Lehrern gratis abge-
geben. mg

Estrid Ott: «Amik in den groffen Wildern», eine Erzihlung
aus Nordkanada. Aus dem Danischen iibersetzt von Ursula
von Wiese. 152 Seiten. Fr. 10.—. Albert Miiller Verlag, Riisch-
likon.

Viele Jahre hat Amik, die aus den grofien kanadischen
Wildern erst in ein danisches Pensionat gekommen ist und
dann in Paris eine Malschule besucht hat, ihren Bruder Robert
nicht mehr gesehen. Nun fliegt sie zu ihm und lernt eine un-
bekannte neue Welt kennen. Sie lebt unter den Indianern der
heutigen Zeit. Von den vielen prichtigen Menschengestalten,
die Estrid Ott, die grofie danische Erzéhlerin, in ihren Jugend-
biichern geschaffen hat, ist Amik sicherlich eine der interes-
santesten. F.

Hans Mann: «Europa — Erdteil der Mitte», 68 Seiten.
Fr. 2.—. Ferd. Diimmlers Verlag, Bonn.

In der letzten Auflage werden die neuesten statistischen
Erhebungen und wirtschaftlichen Zahlen beriicksichtigt. Von
der deutschen Warte aus geschrieben, enthilt das Biichlein
eine Fiille von Arbeitsmaterial zum Rechnen, Vergleichen,
Uberlegen und Darstellen. S.

«Sonnenberg Briefes zur Volkerverstindigung, 7. Brief,
Georg Westermann Verlag, Braunschweig.

Der Inhalt des 7. Briefes umfaBt: Theodor Heuss: 20. Juli
1944 | Vermichtnis und Verpflichtung, Hermann Ruge: Zwi-
schen gestern und morgen / Gedanken eines norwegischen
Padagogen, Fritz Kaulbach: Sprache und menschliche Begeg-
nung, Ronald Gould: tfber die internationale Arbeit der Er-
zieher, Walter Maas: Indien und Pakistan — spannungsreiche
Nachbarschaft, Gerhard Caspar: Jugendforum 1954 in den
USA, Emma Eichenberger: Das Kinderdorf Pestalozzi in
Trogen. L.

Knud Meister / Carlo Andersen: «Jan ganz grofi». Aus dem
Dénischen iibersetzt von Dr. Karl Hellwig. 198 Seit., Fr. 8.10.
Albert Miiller Verlag, Riischlikon/ZH.

Eine Detektivgeschichte. Das Buch ist mit viel Phantasie
geschrieben und mit kriftigen Abenteuern gespickt. Jan ist
eine Gestalt, mit dem sich die Jungen aller Welt identisch
fithlen wie auch mit seinem Busenfreund Erling, dem sie
manch frohliches Lachen verdanken. Mn.
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Dies ist der beste Beweis fiir die Unschadlichkeit und
hervorragende Bewahrung dieser Trocknungsmethode.

Schweizer Mustermesse Basel 14.—24. April, Halle 13, Stand 4948

ALBERT von ROTZ, Ingenieur, vollautom. Wischetrocknung, BASEL 12

@
© (061) 221644 /43 | 42 Friedensgasse 64/ 68

13



	Bücherbesprechung

